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ip Qiche friumphitt, fic prangt als Siegetin,
= Und alles leget fidh gu ihren Fhffen bin,
Ibvfem ift favcE gentung den frdvckfben Feind su febiodchen,
Sie Fan dem Blise gleich durd) Stabl und Eifen bredyen,
Der Hinderniffe Madyt halt weder ihren Lavf,
Fodh dagbeftimee el gefafter S auf,

S man erfifeet offt, daf fie die gedfien Dinge,

ietoohl mit lifen Scfritt erminfi su Stande bringe.

So tibertoindeft du, o eieher up allein,”

TRichts muf vor deier ot yibervindlich fepn.




Deitt holdes Angeficht, Deitt Anmuthssvolies Scherssen,
Crweichet und gerfehmelst der Helden Feljen- Herpen,

Dt volle e/ Strohm fonf anempfundner Lufe
Durchydringt das Juterfie, durchdringet ihre Bruf.

Der Themis cenfier Sinn gehovcht dev Liebe WincFer,

1nd Laftim Augenblick Avm, Schroerde und Wage fincken
Sa felbft Cufebic, dic nichts als Andadht sievt,

Bird 3u dem OpfersTifh dev Siebe hingefiihre, -

Es wallt ihr gartes Hert vorlanter fiffen Flammen, -

Der Himmel billiae fie, Eein Denfech. fann fie verdammen. -
She Falte Hyeilige, tvas vedet by fo fibn!

@oll man der Liche Brand als cin Gefpenfie flichu?

Der Ausiprudy widevforicyt den gottlichen Gefesien,

€s ift dergleichen Iahn nicht felben gleich su fehasen, «

Der Kinder Levi Daupt trug cinen Sild von Stein, -
Dody durfte nicht feinn Hevg den Steinen dhnlich feyn,
Der Liche heiffe Keaft belebte feine Elieder,

Rein Gottliches Verboth war thim hierinn sumvider,

Der Liche veines Feus velest Fein Heiligthum,

Und madht fic gleich ein fodh ing Jus Canonicum,

Bleidt doch der Wabljprudy wabr: Die Licbe fiegt auf Erden,
Fhr angenehimes Dand hebt aller I8clt Defchoehroen, -
Fochwiirdiger, D fleichft nun auch sur Rraut ins Haug,
Was faglt Duhr denn vor? Jdh habe nichts ooraus, |

Bor andern Sterblidhen, e will mich auch bequemen,
1 nady des Himmels Winck cin licbes SchABen nehmen,
Sdon vedt, die wevthe JHLAUE will aud vor Die nicht fliehn,
@i foifl viekmehr mit Div hint in Dein Llofrer sichn,




Da niemand Deite Kuly und hr Vergniigers fidhret, -
8o man von Feiner Saft der fivengen JFegeln hovet,

S dicfen Sloffer I)cprfd)t nidyt Angff, nicht Teauvigkeit,
SBomit dic Einfalt fonft fo Leib als Geift caftent.

Der Aberglanbe ift in felben Lingft verfchounder,

Du haft in beilger Schrift die €h exlaubt gefundett,
Des Kigd Majeftt sab Div dicfelbe log,

Die Vorficht gicbet Div ein fhdnes Kind in Shoos,
11nd bauet Dir und bt ein Paradies auf Srden,

Sm Seegen werdet ‘(’ﬁbt fiach Wnfe) vevmebyret foerdert,
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	Bey der glücklichen Verbindung Des Hochwürdigen, in Gott andächtigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Gottfried Ludewig Ebeling, Erwählten und bestätigten Probst und Prälatens des Evangelischen Closters U. L. Frauen in der alten Stadt Magdeburg, ... mit der ... Fraeulein Doroth. Joh. v. Windheim, Des Hohwohlgebohrnen Herrn Rudolph August von Winheim, Erbherrn auf Timmenrode, ... Tochter, welche den 26. November 1748. in Timmenrode feyerlich vollzogen wurde, bezeigten Glückwünschend ihre Ergebenheit K.
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